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©cbeinbare ‘.Bergrbfiernng mittelft ber ®luslinfe.

$!Benn man einen, zur 9[nfidfi Durch eine @Iaßiinfe geeigneten

(ßegenfinnb nnbe bot biefelbe bringt, jebocb m, innerhalb ber berbe:

'ren Slärennmeite, fo erbiicft man bnrcb Die @laélinfe Dem (Segenfinnb ber:

gr'éyäerr, uni) zwar mirb ber Giegcnfinnb nm {& gr'bfier erfibeinen, je niiber

er Dem ?Btennpnnfte uni) bis nni)e ber biefem fid) finbet. fiber @5egen:

flanb erfé;eint einem bnrcb Die (äin5linfe unter eben bein ®ebeminfel,

«(es berfelbe obne Die (älaälinfe ficb 3eigt; aber Der Qiegenfinnb fdnint

einem, inbem man ibn bnrcb Die @Inéiinfe fiei)et, entfernter 3n fenn, als

er es mirfhkb ifi. 5213enn einem aber ein 65egenftanb , befien Qirbge man

fennt, entfernten z,n fenn berfmnmt, ni6 ereémirflhb ift, fo urti)eilr man:

eé fe!) ber @egenfmnb größer. Gin *3h‘iberen bien'iber lebrt Die Spbnfil‘.

Gci)einbare $Bergri$fgernng burci) me[)x: als eine Giinflinfe.

23ringt man in einer dbbre‚ am gmecfbienlidfiien in einer fohben,

melcbe an5 mei Sibbren befeebt, Deren hie eine in Der unteren gebreingt

wir, aber »erfd;iebbnr (fi, anaei ©Iaélinfen an , Die, wie $nf. II über 1

 

einanber gleich. ßieranf []nite man bad ‘Bliilttben bem 55mm und) noch vor, aber

etmaä weiter von bem1'elben ab nl€ borber, fo mirb eei mei): überbeci'en ale bus

5310", MS“) fff)ßil\bflt grißfiet fepn 015 Das .‘Biaxt uni) größer als“ es in ber be:
rigen 2Dii'in_ug fu?) ;‚eigtc. (€ubiici) halte man Dann ned) bné .‘5iiittdnn tem Binttc

nnci) ned) ber, ibm aber: noch niibcr als gem;1 3neri't, in with ce weniger bebee‘fcn

nis baé %Iatt, feiglici) Heiner nie has SB[ntt erid)einfii nnb 3mm: Heiner ni; es

in ber5nerft angenommenen ®ifinn;‚ f1d) ;‚eigte, iu ber eä bne‘ game nur fe gerabe

iiberteeftm (% ergeben fid) in allen tiefen 8iiilcn berfd)iebcne 6ebcmini‘cl.
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angeb‘eutet tft, eine ganeinfcboftliä>e %(dfie haben: in farm beiben @Ia5;

linfen bei biefer ?Borriebtnng ein feleber 91b1‘tanb bon einanber gegeben

werben, hat? wenn man nun einen (5egenftanb, ber ben ber einen (ölaslinfe

etwas weiter, (116 ibre berbere %Brennmeite beträgt, abflebet, Durch beibe

(Slaäiinfen betrad>tet, feld>er gleiebfnifé bergr'öfiert erfri;eint. 5©ie @5[a&

linie, welche hierbei been Dbjeft„, b. i). been Qiegenftanbe nn[)e ift, beißt

ba6 ;Dbjeftibglaß aber hie Dbjettiblinfe; bie untere aber, eher Die,

meldbe ba6 Qinge nn[)e ber fié) bat, Daß ?[ngenginß aber Dtniarglaé.

B. 25. angenommen, es wären Die heiten @Iaéiinfen £af. 11, oben iiber

l, in einer 9iiii)re im “geb'érigen ?ibftanbe von einanber angebradfi, nn!)

es wäre Die Iintß Daß Dbjettit>glaé aber Die Sbjettielinie, Die recbté aber

Daß btniargiaß; ferner befänbe fiel; in o Das £bjett aber Der (5egenftnnb,

uni) war von bene Dbjettingiafe etmnä weiter entfernt, als beficn herbere

%8rennmeite beträgt: fo miirbe, buttf) bie beißen Gilnélinfen binbnrd> muß
biefem Dbjette [)ingefeben, bafielbe nergr'biäert erfdninen. 9)ian bat alfa

i)ier eine 3nfmnmenfegnng von zwei @la51infm an einer f®einbaren ?Ber:

gr'iafeerung. G6 fann f)ier3n aber rind) eine 3nfnmrnenfeßnng ben ned)

mehr 018 3mei (älaélinfen befrei)en. %inbet eine {ohne Bufmnmenfeßnng

ben Drei @iaéiinfen ®tatt, wie £af. ll unten unter 6 mxgebentet ift, fo

nennt man Die mittlere @lasiinfe nnb wenn fie 3ufammenfeteung mehr als

Drei @lnélinfen bereinigt, iebe Der mittleren £infen —— baä Go lleftibglaß.

£Betgrößcrnng in Qibfid;t auf bis EBrmnmeite nnb ben $)aibmeffcr

einer @Iaélinfe.

3e Heiner fiel) Die 58rennmeite bei einer (öinélinfe finbet, nm befio,

mehr vergrößert fie ben hard) fie betradneten @egenftanb, bene ®dpeine
!


